
 

 

Kurzbiographie 
 

Herbert Pixner 
 
 
 

• Geboren am 11.10.1975 in Meran (Südtirol). 
• Aufgewachsen mit fünf Geschwistern auf einem Bergabuernhof in Walten im Passeiertal. 
• Nach Abschluss der Mittelschule Lehre als Tischler. (1989-1993) 
• Anschließend Militärdienst in Triest und Trient (1994) 
• Von 1995 bis 2010 in den Sommermonaten Senner auf diversen Almen in der  

Schweiz und Südtirol. 
• Musikstudium am Landeskonservatorium Klagenfurt (1995 - 2001) 
• Gründer und Mitglied verschiedener Bands und Musikgruppen 
• Engagierte sich in diversen Projekten (Theater, zeitgenössische Musik, Kunstaktionen) 
• Freier Mitarbeiter als Radio- und Fernsehmoderator beim RAI Sender Bozen (1998 - 2010) 
• Musiklehrer für Steirische Harmonika am Institut für Musikerziehung (1995 - 2007) 
• Gründete 2005 das „Herbert Pixner Projekt“ mit dem er seither intensiv auf Konzerttour ist. 
• Lebt seit 2011 in Innsbruck. Gründete dort die Firma „pixner productions“ sowie das Musiklabel 
„Three Saints Records“.  

• Entwickelte die Vollholz-Verpackung für Musik-CDs unter dem eigenen Label „pixBOXes“ (2016). 
• Produzierte und moderierte von 2014 bis Ende 2015 für den Privatsender „Servus-TV“ 20 Folgen 

der Musiksendung „Pixners BACKstage“. 
• Erhielt 2011 den „Stern des Jahres“ der „Münchener AZ“ für die Verdienste rund um die neue 

Volksmusik. 
• Leitete verschiedene Musikfestivals wie das „Spielberg Musikfestival“, oder das Musikfestival  
„horizontal-vertikal“  

• Erreichte bis 2020 sieben „Gold-Awards“ und einen „Platin-Award“ für die Alben mit dem Herbert 
Pixner Projekt. 

• Spielte bis Ende 2021 über 1.500 ausverkaufte Konzerte (alleine im Konzertjahr 2019 verkaufte 
das Herbert Pixner Projekt über 100.000 Konzert-Tickets) 

• Wurde 2016, 2018 und 2021 mit dem Herbert Pixner Projekt für den „Amadeus Austrian Music 
Awards“ in der Sparte Jazz/World/Blues sowie „Live-Act des Jahres“ nominiert. 

• 2019 Tournee mit den Berliner Symphonikern und daraus resultierenden Livealbum „Symphonic 
Alps“.  

• Gründete 2018 die Formation „Italo Connection“. 2019 veröffentlichte er mit diesem Projekt ein 
Live-Album inkl. Road-Movie. 

• Produzierte 2021 das Album inkl. Konzertfilm „Symphonic Alps - plugged in“ zusammen mit dem 
Herbert Pixner Projekt und dem Tonkünstler-Orchester Niederösterreich 

• Betreibt seit 2020 sein eigenes Tonstudio, das „gnadenlosStudio“ in Gnadenwald.   
• Gründete 2021 das Projekt „Alpen & Glühen“ zusammen mit dem österreichischen Trompeter 

Thomas Gansch. Es folgte eine Albumproduktion und eine Europatour.  
• Produzierte 2022 zusammen mit Ernst Molden, Ursula Strauss, Maria Petrava und Manuel Randi 

das Album „OAME SÖÖ“ und ein neues Album mit dem Titel „SCHIAN“ mit dem Herbert Pixner 
Projekt.  
 


